
Ämkulall zur l̂ muacher Zeilung Ar. l 86.
Mittwoch, den 13. M M 1884.

(3255,-3) Goneur«kun«lmaHllNll. Nr. 7513.
Staatöstipcndium filr die landwirtschaftliche

Lehranstalt „Francisco-Iosephinum" in
Mödling.

Das t. l. AckcrbauMinislrrinn, hat für die
>and>uirtschaftliche Lehranstalt 'ssrauciöco-Iose
phiiüinl» in Mödling. und zwar fur den nächsten
dreijährigen Lehreurs 1884/85), 1885i/86,1886/87.
Ml Slipendium vuu jährlichen 25)0 sl. ö. W.
bewilliget.

Zur Aufnahme in diese Lehranstalt wird
erfordert: l

4) Die zustimmende Erklärung der Eltern oder
Vormilnder;

2.) ein Lebensalter von mindestens 16 Jahren;
^.) du- Nachweise über eine solche Schulbilduuq,

>uie sie in den mit gulcm Erfolge zurück-
gelegten untern vier Classen der öffentlichen
Mittelschulen erworben wird.

. . Sehr wünschenswert ist der Nachweis über
M l M durch Praxis auf einem Landante erwor-
l'enen Kenntnisse.

Äewerbrr um dieses Stipendium wollen
chre Gesuche mit den nüthigen Veilaa.cn

bis längstens i l l . August l « « l
l>ei der Direction des «Francisco Iosevhiuum»
'tt Mddling. von welcher Instituts-Prograinnlc
zn beziehen sind, einreichen.

Stipendisten sind von der Entrichtung des
Schulgeldes nicht befreit.

Wien. den 8«. J u l i 1884.
Vom l . l . Ackerbau-Ministerium.

l N l ^ 2) Akrerftette^ N^557^'
An dcr zwclclassi^n Volksschule in Manns-

' « ! , ? , ^ 2 ^ ^ ^ ^ " s t c l l e mit dem Gehalte
1«hrl!cher 400 st. h.^mit zur definitiven Besetzung
a u s g e s c h r i e b ^ " A u g u s t d . I .
s . « . » ^ ? " ^ " " " diese Stelle wollen ihre gc-
yung documentierten Gesuche im vorgeschrie.
venen Hjcge innerhalb des Eoncurstcrmincs
reick, «fertigten l. f. Bezirlsschulrathe über-

^ K. l. Bezlilsschulrath Stein, am°.6. August

(3164-.Z) H»ekrerftelle. Nr. 9i>9.
m ,. 5 ̂  Lehrstelle an dcr einclassia.cn öffentlichen
^ollsschule in Schüsslein, mit welcher dcr Jahres«
schalt 400 st. und der Gcnuss dcr Natural«
wohnung nebst einigen Grundstücken verbunden
l '«'l '"^ kommendem Schuljahr? definitiv, even»
"«ell provisorisch zu besehen.

Bewerber nm diese Dienststelle haben ihre
»ehoila. docilmenlierten Gesuche im vorgcschrie»
benen Dienstwege bis
,. 3 1 . August 1884
Mramls zu überreichen,
y. K. l. BczirlSschulrath Gotlschee, am Isten

(3024-3) LekeerfteNen. Nr. 460.
f, I m Schulbezirlc Kraiuburg gelangen nach»
ueyend angeführte Lchrerstcllcn zur Bcsel.lttng:
«, , l ) An dcr zur zwciclassigen erweiterten
z"°llsschnle in Trata die Oberlehrcrftelle mit
">>l Iahresgehalte von 500 fl., der Functions-
Zulage jährlicher 50 sl, und der Naturalwohnung
>m Echulhausc, dann dic zweite Lehrstelle mit
<"l"Fahrcsgehalte von 400 f l . nebst Wohnung
'" l Schulhllusc;
. 2.) die Lehrstcllen an den cinclassigen Volks»
R n '" 3cssniz mit 400 st., in Goriöc mit
H s ^ ^ ' '" heiligcnlreuz bri Neumarlll mit

l. nebst Natnralwohnung.
und ^ / ^hrbcsähigungs-. resp, Reifezeugnisse»
st!>l?.. ^"' Dccrctcn über die bisherigen An«
lc inM^s / " Schuldicnstc bclcgtcn Gcsnche sind

bein. oc , 2 8 . August l, I .
zubtina ^ "ten ^ '̂ ^zirlsschulraihc cln»

Juli ^ig^ezirlsschulralh Krainburg. am 2üslcu

(3046 2) Hunämackunn. Nr. 7».
Womit bekannt gegeben wird. dass Herr

Dr. Carl S l a n c infolge seines Einschreitens
du prue«. 2« Jul i l884, Z. 79. und Beschlusses
vom 28. I n l i 1884 in die Lifte der Advocate»
im Sprengel dcr llaimschc» Advocalcnlammcr
mit dem Wohnsi^e in Nudolsswcrl eingetragen
wurde.

Laibach nm 28. Ju l i 1884.
Attöfchuss der lrainischen Ndvocatenlammer.

(3198-3) Euncur»a»«lHreil»uny Nr. 68b.
für zwei landwirtschaftliche Aaals-

stipendien.
Das hohe!. l, Ackerbauministerium hat mil

dein Erlasse vom 18, April b. I , . Z. 5149/572.
ür zwei Angehörige a»S strain für die nächsten

dreijährigen Curse 1884/85,1885»,8ll und 188«/87
zwei Staatsstipendien von jährlich je A00 sl, znm
Besuche dcr einrn oder dcr andere» der nach-
benannten drei landwirtschasllichen Mittelschulcn.
a ls:

n) dcr llönolugisch-pomologischen Lehranstalt
zu Mostrrncubura/,

d) dcr landwirtschaftlich, industriellen Lehr«
anstalt zu Telschen-Liebwerl, nnd

o) dcr landwirtschaftlichc» Schule Fluucisro-
Ioscfinum zu Mödliug.

zu bcwilligcn und dic Co»cursausschrcil'U»g
der lrainischcn t. t. Landwirtichllftsgesellschast in
Laibach aufzutragen geruht.

Zur Bewerbung um dicsc Stipendien sind
in.Klain gebürtige Jünglinge berufen, nnd habrn
dieselben ihre dieKsällige», an das lphc t. l.
Ackerbau «Miiiistcriilm zu stilisicrcudcn Äit ! '
gesuchc, in welchen jene Lehranstalt, welche sie
zn besuchen wünschen, genau zu bezeichnen ist,

längstens b i s 10. S e p t e m b e r d. I .
bei dem gefertigten Centrale der srainischcn l. l.
Landwirtschaftsgcssllschaft in Laibach zu über»
rcichcu und in densclocn documentiert nach.
zuwcifeu:
»<I ,.) beziiglich der l l . üuologisch - Pomols-

gischcn Lehranstalt zu Klssterncuburg:
l.) das Alter mittelst Taufscheines.
2.) mit Schulzeugnis über das mit gutem

Erfolge absolvierte Unterglimnasium, Nealgym»
nasium oder Unlerrcalschulc. . , ,c. -

3.) eine vorhcriqc. mindestens ein halbes
Jahr andauernde Bcschästignng mit dem Wein«
bau, beziehungsweise mit dcr Obstzucht;
»<I !i) bezüglich Aufnahme in die Lehranstalt

Tctschen-Licbwcrd:
1) über das zurückgelegte Alter von 1?

Jahren mittelst TausscheincS,
2.) über die mit gutem Erfolge absolvierten

sechs Gymnasial« oder Uicalschulclasscu mittelst
Schulzcugnissc uud

:!.) mit dcr diesem Schulbesuche zustimmen«
dcn Erklärung ihrcr Ellcru odcr Vormünder;
inl c) betreffend die Lehranstalt Francisco-

Iosefinum zu M ö d l i n g :
1.) über das zurückgelegte Aller von 16Iah»

rc« mittelst Tausscheincs.
2.) dcn Nachweis cincr solchen Schulbildung,

wie sie mindestens dnrch die zurückgclcglc untere
Hälfte von allgemeinen öffentlichen Mitlclfchulen
erworben wird,

A.) den Nachweis einer aus längere Zeit auf
einem gröslcrcn Gute genossenen Praxis und

4.) die zustimmende Erllärnug deren Ellcin
oder Vvlmilndrr zum Nefuchc dicscr Schule,

Dcr Sludienantritt bei allen bcnanutcn
drei Lchranstalteu ist auf U nsangs O l l ob er
1884 bestimmt.

Laibach am 28, J u l i 1884.
Das Centrale der l . l . LandwirtschaftS-

Gesellschaft für. «rain.

(3287—1) Nr. 1021.
Honcur»au»s<Hreibunn.

I n , Schulbezirkr Gvtlschcc sind mit dem
Beginne des Schuljahres 1884/85 nachstehende
Lehrstellen definitiv, eventuell provisorisch zu
brschrn:

1) dic Lehrstelle an dcr cinclassigen Volks«
schule in Suchen mit dcm Iahresgehallc von
450 sl, nebst freier Wohnnng;

2 ) die Lehrstelle an der rinclassigen Volks»
schnlc in S l . Gregor mit dcm Iahresgehallc
von 450 sl, nebst freier Wohnung;

:;.) au dcr drciclaffigcn Voltsschule in So»
derschiz dic zwcitc Lchrstellc mit dem Jahres»

schalte von 450 sl.
Äcwcrbcr um cine dicser Dienststellen haben

ihre gehörig belegten Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege längstens bis

3 1 . August 1 8 8 4
Hieramts zu überreichen.

». l. Bezirlsschulrath Gottschre. am Idtcn
August 1884.

(3210—3) Oznanilo. št. 4559.
Na znaiijo so dajo, da se bodo na pod-

lagi dožolno postiivo od 25. suäca 1874, L>. Z V,
öt. 12, priftolo poizvodbo za
napravo novih zemljiskih knjig

za katasternko o bei no Vinica
dno 16. a v g u s t a 1H84

dopoludnfe v pisarni tukajanjo soduijo, da
amojo priti vso osobo, katorim jo iz j)ravdnih
zadov mar, da so poizvodo posestno razmoro
i» da smpjo ]>ovodati to, kar jo jtripravJjono
za pojasnonjo in varovunjo njih pravic.

(3. kr. okrajua sodnija v Črnomlji, dn6
ö. avgusta 1884. . ^ ^

MunämaHnnn. Nr 4559
Vom k. l. Bezirlegcnchlc Tfchernembl wild

hiemit bekannt gegcbcn, dass auf Grund des
Gcschcs vom 25. März 1874, Laudcsgcsrhblatt
Nr. 12, mit dcn Localcrhcbungen zur !
Anlegung eines neuen Grundbuches für'

die Steuergemcindc Weiniz
am 16, August 1 8 8 4 .

vormittags 8 Uhr, begonnen werden wird.
Es geht nun an alle jene Personen, welche an

der Ermittlung der Btsihverhältnisse ein recht»
lichcs Interesse haben, die Einladung, vom

obigen Tage an beim gefertigten Bezirksgerichte
zu erscheinen, und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrcr Rcchlc Geeignete vorzubringen,

K. l, Bezirksgericht Tschcrncmbl, am 6ten
August 1884.

(3299-1) KunämllHnn». Nr. 1366.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird

kundgemacht, dass die ans Grundlage der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Karnervellach
gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsihbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen, den Map»
pcncopicn und Erhcbungsprotolollcn hicrgerichts
aufliegen.

Sollten Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Vcsitzbogen erhoben werben, so wird zur
Vornahme weiterer Erhebungen der Tag auf den

1U. August 1 8 8 4
vorläufig in dcr Gcrichtslanzlei bestimmt.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach 8 118
G, G. amorlisicrbaren Privatsorderungen in die
neuen Grundbuchseinlagcn unterbleiben kann,
wenn der Verpflichtete noch vor der Verfassung
dicscr Einlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 11. August
1884.

(320il—2) ieekeeeftesse. Nr. 415,
I m Schulbezirke Gurlseld sind die nach»

stehenden Lehrstellen definitiv, eventuell provi»
sorisch zu besehen, und zwar:

1.) an der zwciclassigen Volksschule in
Savenstcin bic zweite Lehrstelle mit dem Jahres«
gehalte von 400 fl. nebst freier Wohnung;

2.) an der zwciclassigen Volksschule in
Arch dic zweite Lehrstelle mit dem Iahresaehalte
von 450 f l , ;

8.) an der zweiclassigcn Volksschule in Bründl
die zweite Lehrstelle mit dcm Iahresgehalte von
400 fl. nebst freier Wohnung.

Bewerber um eine dieser Stellen haben
ihre mit dcn vorgrschriebencn Documeutcn be-
legten Gesuche im Wege ihrer vorgesetzten Be«
Hürde längstens

bi« 30. August l. I .
anher einzusenden.

K. l. Brzirlsschulrnth Gurlfeld. am 4ten
August 1834.

(3225-2) K u n d m a c h n « ft. Nr 204?
L i e s c r m ^ v o ^ ' ^ ^ " ^ '' ^bal-Hauptsabril in Laibach wird hiemit wegen Sicherftcllung der

7000 Stück 4 Meter langen. 13 «A. dicken und 2ll1 "y, breiten weichen Latten
3U " 1 " « 13 260 „ ,
6000 ,. 4 2l> " " " ?in " " " "
8000 4 " " ^ " " " 2«n

8000 4 " " 3Z " " " U " "

10 Cub,lmclcr blvrrsc harte Pfosten.
100 Stuck lärchenc Pfostrn,

50l)00 „ haselenc ttteifc «̂  1 Hektoliter,
4000 „ eichene „ ü 5 bis tt Hektoliter

für das Jahr 1885 dic Osscrtvcrhandlung ausgrschricben.
Dic Offerten, welche mit einer 50 lr.-Slcmpelmarle uud einem Vabinm von 10 Procent

des angebotenen Licferungswertes versehen sein müssen, sind
bis 16, S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,

N Uhr vormittags, in der Amtslanzlei der genannten l, l. Tabak»Hauptsabris " r s i ^
abzugeben und haben die Etlläiuna zu enthalten, dass dcr Ofscrenl dic « " ' " « " H ^ " , oh««-
dcr Fabrilslcmzlri zu jedermanns Einsicht anslicnrn, eingcschrn hat. und ,<n " '
Vorbehalt unterwerfe, , „ , . „ „ , ^s,chs »ach ^ul»^«'""«

Die Licscrungsprli'sc. wclchc mit Ausnahme drr divcls", ^ ° s ^ „,^s,„, ,,, den Offerten
auszudrücken sind. per Slück dcr rinzcl.isn («°«""l,"' 1" >" ... ,„..!^ns» iN
sowohl in Zis crn °I5 in Buchstabe,, ">'sa<dnick. .<»- ,d,^,ich.'m.O s ^ ^ ^ ^

Dcr Licfernngsprcis ist l ^o 3 °b ' i , . ^ nicht bcrucks.chl.gct wcrden.
Nach abgelaufenem Trrmi'.c .ibcr.c.chle
Laibach nm b ""«"l< ' ^ , ,. «rabat.HauPtfabrt l .
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Änzeigebla l l .
(3242—1) Nr. 4799.

Ezec. Versteigerung der
Herrschaft Raitenburg.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kraini-
schen Sparcasfe in Laibach die execu-
tive Versteigerung der dem Herrn
Julius von Valmagini gehörigen,
gerichtlich auf 32 875 si. geschätzten,
in der krcnnischen Landtafel Band V I I ,
Seite 107 vorkommenden und im
Gerichtsbezirle Nasfenfuß liegenden
Herrschaft Raitenburg bewilliget, und
werden hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar auf den

15. S e p t e m b e r ,
2 0. O k t o b e r und
2 4 . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet, dass die
Pfandrealität nach Abzug der inta-
bulierten Ansprüche der Besitzer auf
Abtretung der Parcellen 1192 au. ab
im Werte von 12 695 ft. und nach
Abzug der bereits abgetrennten Parcelle
Nr. 527/21 im Werte von 670 st. vom
obigen Schätzungswerte pr. 32 875 st.
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den daraus resul-
tierenden Nusrufspreis pr. 19 510 st.,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben wird.

Die Licitationsbedingmsse, wor-
nach insbesondere zeder Licitant, mit
Ausnahme des hohen Aerars und der
krainischen Sparcafse, vor gemachtem!
Anbote ein zehnprocentiges Vadium
zu Handen des Licitationscommissä'rs
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll, der Kaufvertrag vom 8ten
Oktober 1883 bezüglich der Parcelle
Nr. 1192M »b, der Befcheid über die
Abtrennung der Parcelle Nr. 527/21
und der Landtafelauszug können in
der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

Zugleich wird bekannt gegeben,
dass zur Wahrung der Rechte der
unbekannt wo befindlichen Tabular-
interessenten Fräulein Antonia Karst
und der Herren Amand und Carl
Freiherren von Schweiger und Maria
Luzar, beziehungsweise ihren unbe-
kannten Rechtsnachfolger der hier-
ortige Ndvocat Herr Dr. von Wurzbach
als Curator aä M u m bestellt wurde.

Laibach am 2. August 1884.
(3238—1) Nr. 3470.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wipftach

wurde in der Executionssache der Klrche
St. Anna zu Razguri gegen Josef Pottar
von Razguri pcw. 110 st. 74 kr. sammt
Anhang für die unbekannt wo befindliche
Tabulargläubigerin Antonia Poikar von
Razguri Herr Anton Vidrich von Wippach
als Eurator aä »ctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
12. Juli 1884.

(3253—1) Nr. 2053.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tressen wird
mit Vezug auf das Edict vom 25. Juni
1684, Z. 1704, bekannt gegeben, dass
in der Executionsfache des Josef Nismlar
in Brezovo gegen Johann Dremelj von
Petschize den unbekannten Tabulargläu-
bigern Franz. Alois, Josef und Auton
Dremelj und Mathias Sladii von Ti>

haboj und deren Rechtsnachfolgern ein
Curator ad aetum an der Peison des
Alois Bevc von Pelschize bestellt und
demselben die Feilbietungsrubriken zu-
gestellt worden sind.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am 9ten
August 1864.

(3261—1) Nr. 15021.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den angeblich ver-
storbenen Tabulargläubigern Agnes Ko-
oaöiö und Maria Prek. resp. deren un«
bekannten Rechtsnachfolgern, Herr Dr.
Tavöar, Advocat in Laibach, als Curator
»ci aetuiu bestellt und werden demselben
die diesgerichtlichen Bescheide vom löten
Juni 1884, Z. 10 706, zugestellt.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht
Laibach, am 4. August 1884.

(3223—1) Nr. 2796.

Zweite efec. Feilbietung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

bekannt gemacht:
Es werde bei fruchtlosem Ablaufe der

ersten Feilbietung am
26. August 1684

zur zweiten executiven Feilbietung der
dem Lorenz Euden von Gorjusch Nr. 32
gehörigen Realität Urb.-Nr. 1304 »H
Herrschaft Veldes geschritten werden, j

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf.
am 28. Juli 1884.
(3149—1) Nr. 2144.

Einleitung
zur Amortisierung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmanns,
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin
Gradmk von Polsica Nr. 3, rücksichtlich
der bei seiner Realität Urb.-Nr. " " / , ,«»
»ä Herrschaft Lack haftenden alten Satz«
Posten, als:

1.) des Andreas Scoller aus dem
Schuldscheine vom 15. Dezember
1792 per 450 fl. L. W. oder 382 fl.
30kr. C. M. ;

2.) des Josef Praprotnig aus dem Be-
scheide vom 27. Jänner 1797 per
160 fl. L.W. oder 136fl. C. M . ;

3.) des Andreas Scholler aus dem
Schuldscheine vom 8. März 1797
per 350 fl. R. W. oder 297 fl.
30 lr. C. M. ;

4.) des Primus Rosman aus dem Ver-
gleiche vom 14. Dezember 1806
per 20fl. L. V. oder 72 fl. 15 kr.
C. M. und der bei dieser Post fiir
Jakob Klemenzhizh laut Quittung
vom 11. Dezember 1823 superinta-
bullert haftenden Ansprüche und

5.) des Andreas Krail aus dem Schuld-
scheine vom 13. Juli 1809 per

, 200 fl. C. M..
ferner über Ansuchen des Johann Kalan
von Poisica Nr. 2. lücksichtlich der bei
semer Realität Urb.'Nr. 1217/11H3 2(1
Herrschaft Lack haftenden Satzposten, als:
des für Blas Blaschitsch im Grunde des
Uebergabsvertrages vom 4. Februar 1815
intabulierten Lebensunterhaltes und der
Kindererbtheile, dann der Forderung der
Elisabeth Alaschilsch aus dem Ehever-
trage vom 4. Februar 1615 per 510 fl.
C. M., — das Amortisationsverfahren
eingeleitet worden.

Dessen werden alle jene, welche auf
dirse Sahforderungen rechtliche Ansprüche
zu erheben vermeinen, zu dem Ende er-
innert, dieselben in der Frist von
einem Jahre , sechs Wochen und

drei Tagen,
vom Tage der ersten Einschaltung dieses
Edictes in der ..Laibacher Zeitung" hier«
gerichts anzumelden und darzuthun, wi«
drigens nach Ablauf dieser Frist die ge»
dachten Satzposten über neuerliches An-
langen für amortisiert und erloschen er-
klärt werden.

K. k. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 15. Juni 1864.

(3263—1) Nr. 14226.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

Franz Mehle von Verbicje Nr. 12 gegen
Anton Kraljiö j>m. von Udje M o . 20 fl.
sammt UnHang dem letztern wegen seines
unbekannten Aufenthaltes Herr Doctor
Munda, Advocat in Laibach, zum Cu-
rator kä actum bestellt und ihm gleich»
zeitig der diesgerichtliche Bescheid vom
6. September 1683, Z. 22608, zu-
gefertiget.

Laibach am 21. Juli 1884.

(3262—1) Nr. 11339.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es fei den unbekannten Rechtsnach-

folgern der Concursmasse, resp. der Firma
! Johann Baumgartners Söhne. Herr Dr.
Pfefferer als Curator »ä ketum bestellt
und unter Zufertigung des executiven
Realfeilbietungsbescheides vom 10. Mai
1884, Z. 9324, angewiesen, die Rechte
dieser Curanden bei den Realitäten des
Franz Petriö von Log Grundbuchseinlage
Nr. 196 und 197 aä Steuergemeinde
Log nach Vorschrift der Gesche zu wahren.

Laibach am 20. Juli 1884.
(3264—1) Nr. 14691.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Ueber den 62 Jahre alten verwitwe-

ten Literaten Christian Erdlen, gebürtig
aus Nördlingen in Vaiern, zuständig
nach Laibach, hat das l. k. Landesgencht
Laibach mit Beschluss vom 22. Juli
1884. Z 4547, wegen gerichtlich erho-
benen Wahnsinnes die Curalel zu ver-
hängen und demselben dieses Gericht den
Herrn Dr. Ivan Tavöar, Advocate» in
Laibach, als Curator zu bestellen be-
funden.

Laibach am 31. Juli 1684.

(3116—1) Nr. 4776.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird kundgemacht, dass der Anna Iva-
netiö von Vertatsche Nr. 34 Herr Fried-
rich Sapotuik von Mottling als Curator
aä üctum bestellt und dass derselbe zur
Liquidierungs-Tagsahung am

5. September 1884
anher vorgeladen wurde.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
11. Juni 1884.

(3013—1) Nr. 2165.

Reassumierung
dritter ê ec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der krain. Spar.
casse in Laibach die mit dem Bescheide
vom 8. Oktober 1883, Z. 2707, anbe-
raumte und sohin sistierte dritte Feilbie-
tung der dem Mathias Simkiö von Klein-
Ubelsko gehörigen, auf 6130 fl. bewer«
teten Realität Urb.'Nr. 1004 iiä Herr-
schaft Adelsberg reassumando auf den

3. September 1884,

vormittags von I I bis 12 Uhr, Hier-
gerichts mit dem vorigen Bescheid«-
anhange angeordnet, und wurde der Maria
Knstan von Nussdorf. dem Franz Sim-
cii von Paternion. Franz und Maria
S inM von Klein-Ubelsko, dem Ialob
Kosir von St. Veit und Nechtsnachfol-
gern unbekannten Aufenthaltes Matthäus
Premrov von Großubelslo zum Cura-
tor aä acwm bestellt und demselben diese
Bescheide zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
9. Juli 1864.

(3105-1) Nr. 6905.

Erinnerung
an Math . Luzervon Ncuberg. bezie-
hungsweise dessen unbekannte Nechtsnach-

folger.
Von dem k. k. städt.-delsg. Bezirks-

gerichte Rudolfswcrt wird dein Math.
Luzar von Neuberg, beziehungsweise
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Luzer von Wien (durch
den Bevollmächtigten Malhia« Petschmler
von Neuberg) die Klage M o . Ersitzuna.
der Realität Berg-Nr. 127 aä Herrschaft
Gotlschee eingebracht, worüber die Tag'
satzung auf den

9. September 1684,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Josef Nosina. Advocat <«
Rudolfswert, als Curator all aotuV
bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu denl
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleite» können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator nach den Vestimnulnaen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsällmung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht M -
dolfswert. am 24. Juli 1884.

(2784-1) Nr. 23057

Erinnerung
an Helena Skof lanc von Korimo
Nr. 13 und die unbekannten Erben ui'd

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte La»d-

straß wird der Helena Skoflanc von
Koritno Nr. 13 und den unbekannten
Erben und Rechtsnachfolfolgern hicnnt
erinnert:

Es habe wider diesellien bei diesem
Gerichte Helena Vajs von Ponikve Nr .̂
die Klage pcw. Ersihmia, der Realität
Post°Nr.485 ad Herrschaft Mokriz ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung M '
ordentlichen mündlichen Verfahren aus

den 12. September 1 8 8 4 ,
früh 6 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab-
wesend sind. so hat man zu deren 58er-
tretung und auf ihre Gefahr und Koste''
den Herrn Johann Kalin von Landstrap
als Curator a,6 ucwm bestellt.

Die Gesagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfaU»
zur rechten Zeit felbst erscheinen oder <l^
einen andern Sachwalter bestellen uü
diesem Gerichte namhaft machen, »ilier
Haupt im ordnungsmäßigen Wege em
schreiten und die zu ihrer Vertheidig""«
erforderlichen Schritte einleiten könnê ,
widrigens diese Rechtssache mit dem aus
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordi'lMg verhandelt weroe,
und den Geklagten, welchen es libbrlae""
freisteht, ihre' Rechtsbehelfe auch " «
benannten Curator an die Hand zu gevr',
sich die aus einer Verabsänmuna " '
stehenden Folgen selbst beiznmcssen yavc
werden. „ ^ „«,

K. l. Bezirksgericht Landstraß. ""
5. Juni 1884.
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(3230-1) Nr. 7405.

Dritte erec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit dls zweiten

6eilbietungstelmi„cs wird zu der mit
oem Abscheide vom 22.Ap>il 1884, Zahl
4«2ü, auf den

2 s . A u g u s t 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, stattfin-
denden dritten executive« Realfeilbietmig
der dem Josef Kobe voliObeischwerenbach
gehörigen Realität ad Herrschaft Ru-
pertshuf 8ub Urb. . Nr. 204 geschritten
werden
^ K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dchslvrit. am 30. Ju l i 1864.
?2108-1) Nr. 0130.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. städt..beleg. Bezirksgerichte
Nudolfswcrt wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kram. Spar-
c"sse in Laibach (durch Dr. Suppan-
lschilsch) die executive Versteigerung der
dem Iusef Aesov von Oberh gehörigen,
gerichtlich auf 732 st. geschätzten Realität
und Reclf.-Nr. 127 ad Out Stauden
und der gerichtlich auf 300 st. geschätzten
Realität Rectf.-Nr. 79/2 ad Copltel-
Herrschaft Rudolsswert bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs - Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

7. O k t o b e r
und die dritte auf den

6. November 1 8 8 4 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
»» der Amtalanzlei zu Rudolfswert mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei»
ten Fcilbictung uur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hinlangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachwn
Anbote ein Wproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grulldbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
^ Rudolfswert am 25. Juni 1364.
"(3106— 1) Nr. 0U59.

Erinnerung
an B a r b a r a Udov i c und deren un-
bekannte Rechtsnachfolger, fämmlliche

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. städt.'deleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswert wird der Barbara
Udoviö und deren unbekannten Rechts-
nachfolgern, sämmtliche unbekannten Auf-
entHaltes, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Peterlin geb. HoMtter
von Zalovice Nr. 28 die Klage M o . Er-
sitzung auf die im Grundbuche uä Herr»
schaft Pleterjach üud Berg-Nr. 001 vor-
kommende Bergrealität eingebracht, wo«
rüber die Tagsatzung auf den

9. S e p t e m b e r 1884 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichls angeord«
Net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
dlesem Gerichte unbekannt und diefelben
VMeicht aus den k.l. Erblanden abwesend
>lnd. so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Johann Sledl, Advocat in
^tudolsswert. als Curator aä aotum be-
stellt.
«. Die Geklagten werden hievon zu dem
^llde verständigt, damit sie allenfalls zur
Achten Zeit selbst erscheinen oder sich
e>llen andern Sachwalter bestellen und
flesem Gerichte nanihaft machen, über-
U l k t im ordnungsmäßigen Wege em-
»cyleiten und die zu ihrer Vertheidigung
"forderlichen Schritte einleiten können,
"ldrigeus diese Rechtssache uüt ocm aus-
Uestelllen Kurator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wcr-
"en Wh ^^ Geklagten, welchen es übri«
b ^ ^ " steht ihre Rechtsbehelfe auch
"cm benannten Curator an die Hand zu
emr/'l. ^ bie aus einer Verabsäumung
/""ehenden Folgen selbst bkizumessen
"̂<->en werden.

b o l f ! ! u ^ ^ ^ " ^ l e c l . Bezirksgericht Ru-
^swert, am 14., Iu l i 1884.

(3214—1) Nr. 7178.

Zweite exec. Feilbietung.
Ob Erfolglosigkeit der in der Exe-

cutionssache der Apollonia Pausiö von
Oresje gegen Franz Griiar von Gesindel-
do'f M o . 264 f l . sammt Anhang auf
den 24. Ju l i 1884 angeordneten ersten
Feilbietung der im Grundbuche L.ä Strug
zmd Rectf.-Nr. 10 und kä Klingenfels
»ud Berg'Fol. 58 vorkommenden Rea-
litäten wird zu der auf den

27. August 1 8 6 4
angeordneten zweiten Feilbietung ge-
schritten werden.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Ru«
dolfswert. am 28. Ju l i 1864.

(3162—1) Nr. 5051.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn des Machias
Ivanc von Slermec Nr. 5 die exec. Vrr-
steigerung der dem Johann Iakopin von
Raune Nr. 7 gehörigen, gerichtlich anf
1950 f l . geschätzten Realität Urbar«
Nr. 357/347. Rectf. - Nr. 50« acl Nad«
lifchek. bewilliget und hiezu drei Feilbic-
lungs'Tagfatzungcn, und zwar o,e erste
auf deu

4. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. Ok tober
und die dritte auf den

5. November 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts mit d^n Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzwerte, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er.
legen hat, sowie das Schätzungsprototoll
und der Glunobuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesrhn
werden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 5ten
Ju l i 1864.

(3102-1 ) Nr7?112.

Executive
3lealitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Margaretb
Iat l iö geb. Lulmr in Schöllstein (durch
Dr. Kaöiö in Schönstein) die exec. Ver-
steigerung der dem Georg Kump von
Neffen gehörigen, gerichtlich auf 900 fl.
geschätzten Realitäten Dom. -N r . 175.
176 und 177 uci Herrschaft Goltschee
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs.
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

8. Ok tober
und die dritte auf den

I I . N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitä»
ten bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswelt,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vlldium zu Handen der
L'cilations-Commission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprolokolle und die
Grundbuchsextracte tönn'« in der dick»
gerichtlichen Registralureingesehenwel den.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolsswert, am 24. J u l i 1884.

(2901—I) Nr?40037

Executive
Nealitäten-Aersteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht i

Es sei über Ausuchen der Kasper
Pollal'schm Verlassrl'piäsl'n<a»ten (durch
Dr. Moschö) d,e exec. Versteigerung der

dem Georg Z»pan in K euz Nr. 22 ge-
hörigen, gerichtlich auf 3565 f l . geschätz-
ten Realität Einlage Nr. 32 der Cala.
stralgemeinoe Kreuz bewilliget und hiezu
drei Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. Sep tember ,
die zweite auf den

5. Ok tober
uud die dritte auf den

15. November 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslcmzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationöcommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsexlract können in der
dicsgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
24. Ju l i 1884.
^ (2996^1) " Nr. 1929.

Erinnerung
an Kaspar V o l o u ö e t und Jose f

Novak unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ra-

tschach wird dem Kaspar Volousek und
Josef Novak unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mart in Zalasiet von Verhovo Nr. 39
die Klage auf Ersitzung des Eigenthums
bezüglich der Weingartenrealiläten zu
Savine Einlage Nr. 252 und 150 Ca-
tastralgemeinde Gimpel eingebracht, wo«
rüber zur Verhandlung die Tagsatzung
aus den

10. Sep tember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts bestimmt
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist, so hat
man zur Vertretung und auf deren Ve>
fahr und Kosten den Josef Zidar von
Prapretno als Curator uci actum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu ihrer Vertheldi-
gung erfordellichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be«
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
8. Ju l i 1864.
(2986—1) Nr. 2975.

Erinnerung
an Maria M a r s von Videm, resp. ihre
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg
wird der Maria Mars von Videm, resp.
ihren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Johann Vreceljnil von Videm «ud
I>l'268. 8. Ju l i 1384, Z . 2975, die Klage
auf Anerkennung eiues mündlichen Kauf.
Vertrages, resp. auf Ausstellung einer
Urlunde darüber eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

3. Sep tember 1 6 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde.

Da die Geklagte gestorben ist und
deren Erben und Rechtsnachfolger diesem
Gerichte unbekannt sind, so hat man
zu ihrer Vertretung und auf ihre Gefahr
und Kosten den Herrn Joses Schweiger
von Egg als Curator nd actum bestellt.

D,e Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiäet. damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über.
Haupt im ordnungsmäßigen Wege rm-
schreiten und die zu ihrer Verlhridia'U'g
erforderlichen Schritte einleite,, können,
widrigens diese Rechtssache nnt de,n aus

gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg. am 10len
Ju l i 1884.

(3107—1) Nr. 0660.

Erinnerung
an Franz P o d v a s n i k , resp. dessen
allfällige Rechtsnachfolger unbekannten

Aufenthaltes.
Von dem k. s. städt.-deleg. Bezirks-

gcrichte Rubolfswert wird dem Franz
Podvasüik, resp. dessen allfälligen Rechts-
nachfolgern, unbekannten Aufenthalles
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Peterlin geb. Hofstätter
von Schalowiz Nr. 28 die Klage auf Er-
sihung der Bergrealität Berg-Urbar-
Nr. 78' / , ac! Grundbuch der Herrschaft
Hopfenbach eingebracht, worüber die Tag-
satzung auf den

9. S e p t e m b e r 1884
Hiergerichts angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus deu k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Johann Sledl, Advocat zu
Rudolfswert, als Curator kä uowm
bestellt.

Dieselben werben hievon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schretten und die zu ihrer Vercheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtibehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumrssrn haben
werden.

K. k. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 17. I » l i 1884.

(2987—1) Nr. 3012.

Erinnerung
an Josef W i s i l l unbekannten Aufent-

haltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Egg

wird dem Josef Wisill unbekannten Auf-
enthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Anton Urbanija von Moräutsch
8ud pt-268. 10. Ju l i 1664, Z . 3012. die
Klage auf Anerkennung des Eigenthums-
rechtes bei der Realität Urb.-Nr. 53 kä
Hof Moräutscher Dominicalisten ein-
gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf

den 3. Sep tember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Schweiger von Egg als Curator
kä ll.ot.ulu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
mr rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Verthei-
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung "er-
handelt werden und der G/klagt-, wa-
chem c« übrigens freisteh/ " ^ ^ e c h «
behelfe auch t><-„, be, '^ '«A ^ einer

Ju l i ISS4.
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(32»«;> Eine sehr geübte

Büglerin
wird gesucht bei

c jr. UMiiitiiui.

üLohnenfler Yerflienstü
Verdienst

Personen aller
Stände werden über-1
all zum Verkaufe J
von Staats- und
PrUinien - Losen

gpgen monatlicho
Abzahlung Uuut G.-A. XXXI. v. J. 1883) un-
tor günstigen Bedingungen engagiert.

Offorto an dio (3142) ß - 3

Hauptstädtische Wechselstuben-Gesell-
schaff, Budapest.

Ein sehr guter und echter
Istrimier

iikwmiiiWili
Liter a 44 kr.

im Gasthaus „zum Gärtner"
Burgstallgasse Nr. 2.

Ergehenst
Johann Jonke

(3220) 3—2 Gas t wj_r U_
neuester Con-
struction t äus-
serst prnkti.scli
und dauerhaft,
aowio allo Arton

Bandagen,
Leibbinden,

englische u. fran-
einseitig von fl. 2,60 bis fl. 4,50, z ^ 8 - K m i l i p s -

• loppcloeit-inf von fl. 4,liO big tt. 8,50. SdernHtrllllipsO.

Neuestes in Suspensorien und allen chi-
rurgischen Gunmiiwaren. (:>141) 20 9

O- 2ST"e-u/pert
Wien, wie früher Nr. 1, Graben 29

im l i m i r n <li:n TraUui.'rlmfHa.
CJfßründet im .Injiv«- lWTJl.

Lager sämmtlicher Pariser SpecialttUlen.
Vorsandt |>rompt und discret per Nachnahme.

l iü «lllll'lll' 8el>2jl
delleeliunA <Onuule) und ^elleimen

80, ^ut l , U i t 27 ^ddil,!, kroig 2 ll. I.o«o
<?8̂ 0̂ 0s. ä«r »u «Ion 8ellreelill«l«en t'olß-en
äl«80U I,H»t,0l8 loiliot, «uino llnsriclltl^oil
Noll'lirunsson ret ten ^l l l i r l lel l 1uu8«näe
vom 8lel>ern ^lose. Au lxnwlwn clurol»
1̂̂ 8 V«rlu38m»^»xln ln I^vlp^lss, I^ou-

m»r!lt llsr. 17, 8owie llurcd ^oäo üuellliaucl-
lunx. (1801) 12—11

Fin Mri
tüchtig und cautwüsfähig, köünte sofort^
ein glößerss, s.hr t'inlniglichi's Geschäft
unter günstigen Vldingl ln^n übernehmen.

Näheres in F r . X. M ü l l e r s Nn-
noncrnbureau in L^ibach. (322?) 3—2

lliiml^pw silksill (llszllilll)

l1«38on (^Ulliitüt von äur k. li, Vnsgu<!l>3»t.>»ti0»
KIo8t«rnoudu!-3 ul» vorM^I lo l l ulwllcalint

^n dollommon in clon Zzxz^oroi- un<1 Uo-
1ie»to8S6n-lI»n<UlMFSll. (2726) s

Ausverkauf
I)»« in 3tein del I^itiliacI,,

v<ir fiink .Ililllon runoviorto, llorliieli ss«I«^ono,
licirüoit im b««tun ^ustanäu, d«sln<11iodo oin-
«töolii^o, ssut ßsobautu, xu ^uäom (^ozellükw do-
8t«n8 Feoi^noto Itau8 8uinmt »nntonsondom
>Vaku^odiiu<1u, Hok unä dlom!l8LssHrton, vnrbun-
don mit äom l'rue1ltff«nu88« don nUr^orliellyu
VormöFong <1or 1. l. 8t3ät 8t«in nn<1 l)o»toliunl1
im orgton 8tc>c>î vorlio aug droi ^inilnoi-n »ammt
Xüclls unä ^i,«i»c:Iillmm«r, odonoläi^ u,u» sinom
ssl0880li ^ilumor, 8i>0l8<?1<ÄMmor mit Xiiclio
unä droi Nol/In^on »ammt oinom ^nrilumi^n
untoriräi^cllon Xulior, izt nur na^un lioroit»
vio^'iiiln'^ur und Ilünfti^liin nti indi^r ^b^vti-
»ynlloit do» Lositxor« au3 ^toin um dsn
iiu85or8t billißon ?roi8 von 3100 N. xu vor-
kilukon, ^vovon dio llülfta ver/.in8liol» ntonon
dloibon li^nn. (322li) :^ -2

D W ^ ^U8lcunlt doim I^i^ontimiuor I''r»U2
I're^elioru in N»dmlmn«dork.

A. Hayere ]
Flaschen-'

Bier-
, Handlung

1(3038)3 i„ Laibacli
| eaaapfi.eli.lt -vorz-u.grlicli.es

i Märzenbier
laus der Brauerei Gebr. Kosler
| in Kisten a 25 u. 50 Flaschen.
I Preis Vio TÄtor lö kr.

j Eiston und Flaschen franco zurück,
I odor sio worden billigst berechnet.

International IJiic.

Triest nach Newyork direct.
Die grossen crstclaaaigon Dampfer dieser Linio fahron rogelmüssig nach Nowyork

und übernehmen Ladung und Paasagioro zu den billig,ton Proisen bei bester Verpflegung.

Nach Newyork — Abfahrt von Triest.
Dampfer „Teutonia", 3400 TonB, 1. Septbr. Dampfer „Germania", 4200 Tons, 1. Septbr.'

Passage: Cajüte fl. 200. — Zwixcheruleck fl. 60.
Wogon Pas sagen wendo man sich an J. Terkuile, Gieneralpassage-Agont, Via

dell1 Arsenale Nr. 13 (Teatro oomunale), Triest; wogen Fraohten au Sohen-
ker & Co., Zolinkagasso, Wien. (31i>0; 8 - 3

Schöne Landwirtschaft I
Eine schöne Landwirtschaft nehme ich in Zahlung (

gegen mein neugebautes Wiener Zinshaus mit sehr I
gutem Erträgnis. Directs» detaillierte Anbote erbittet brief- I
lieh E. J. Humbert, Wien, VIII., Buchfeldgasse Nr. 12,1. St., Th. 6. I

Tamarinflen-Syruu u. Pastillen.
Angen •1:1)10, erfrischende, auflösende, blutroinigend« und
bosonders im Sommer durststillende Mittel. Werden :m-
gowondet bei Magen- und ]);irmontzündtingon sowie als
Priisorvativrnittel von Personen, dio leicht don Krhitzungon
und P'ntzündungüii untorworfon sind. 1 Flasche Syrup 40 kr.,
1 Schachtel Pastillen 20 kr. (22<iH) 12—10

Apotheke Piccoli „zum Engel"
Lail>aelj, WionerHtrawH«1!.

! I ie General Ugeninr in Trieft
! der commcrziellen und industriellen

! verkauft und kauft
franco WlWou Trieft raffinier-
tes rohes Petrol und Residuen,
Marlc „Palajchtowsty" in ori-
ginal-amerikanischen Barrels und
raffiniertes Petrol in Kisten

durch das ganze Jahr franco sta-
tion Trieft, orissinal-ameritanilschc,
leere Pctrol-Varrcls nnd jene mit
der M a r k „Palaschtowsty" in
gutem Zustaudc. (32«6)

FRANZ DOBERLET
T^d a i b a o li.

11

Möbel aller Art j
zu billigHtem Prcine.

G-rosse ^1a"brIls:s-^TIed.erlsigre v o n

1 StPvlvIl (1701) IG
die Holle von 27 kr: aufwärts.

(^rjSil Fräua^ciiiert fe\g\3
Linz. Wien. Stadt Steyr. Leltmeritz.

Unsere anerkannt gute, feuersiohernde

Kautschuk -Dachpappe
sowio don zum Anstrich nouor und zur lloparatur alter Papjuliicher nütliigon

lOhwarz und roth, liefern wir zu billigen, aber festgesetzten Proison.

Complete Dach-Eindeckungen
iühron unter Garautio aus.

Auf unsoro Iwol i« i* j> l t t t to i i zum Abdoc.kon der Finidamonto zur Ver-
hütung dea Aufstoigons dos Cirtmdwasnors machen wir ganz bosondor« aufmerksam.

Prospocte, Mustor und Koston Voranschläge orthoilon boieitwilligst

Po^iiaii^ky 4fc HtnUiM
WIEN, I., Maximilianstrasse 13. <™) i»-5»

Berlin. Coin a. R. Kopenhagen.

| Verlag von Sigmund Bensinger in Wien, Prag und Leipzig.
| Soeben ist erschienen und durch alle IJnchliandlungon /u bozieheu:

H KCeiaazicli.

eines Werke
illustrierte Prachtausgabe.

] Herausgegobon von

{ . Mekir io t t Lawfo©. (:i041) *~3

I ... ,. M ^ zahlroichon prachtvollen Illustrationon erster Wionor Künstler. Voll-
1 S ? l n ? l rCa °° viorachntägigon Lioferungon, Loxikonformat, auf feinstorn
j ^hanjoispapicr gedruckt. Preis einer Lieferung nur 60 Pf. = .'50 kr. 0. W. Sub-
j scripuoncn nimmt ontgegon und vorsondot auf Verlangon daH 1. Heft zur Ansicht:

^ ifl. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Laibach.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g . '


